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Deutſches Reich
Der bekannte Rechtslehrer Geh Juſtizrath L v Bar macht

n der neueſten Nummer der Nation zur Frage der
Wiedereinführung der Berufung im Strafverfahren
einen ſehr beachtenswerthen Vermittelungsvorſchlag Statt
einer Berufung will er bevor es zur Hauptverhandlung
kommt ein Vorverfahren vor zwei Richtern eintreten laſſen
welches dem Angeklagten beſſere Gelegenheit als jetzt bietet
ſein Jntereſſe wahrzunehmen L v Bar s Vorſchlag läßt ſich
im weſentlichen folgendermaßen formuliren IJn allen von den
Strafkammern in erſter Jnſtanz zu verhandelnden Sachen iſt
über die Eröffnung des Hauptverfahrens bezw die Außer
verfolgſetzung des Beſchuldigten oder die Einſtellung des Ver
fahrens s eines nicht öffentlichen Schlußtermins zu
entſcheiden in welchem der Staatsanwalt der verhaftete An
geſchuldigte und ſofern eine Vertheidigung ſtattſindet der Ver
theidiger anweſend ſein müſſen
geſchuldigter wird zum Termine jedoch nur geladen Der
Beſchluß nebſt Gründen iſt öffentlich zu verkünden Die
Entſcheidungen werden abgegeben von zwei Mitgliedern des
Landgerichts welche damit für die Dauer des Geſchäftsjahres
vom Präſidium des Landgerichts beauftragt werden Bei der
Beſchlußfaſſung hat die ſtrengere Meinung den Vorzug Be
weisaufnahmen Beleidigungen und Zwangsmaßregeln finden
für beſonders zweifelhafte Fragen ſtatt inſoweit ſie von beiden
Gerichtsmitgliedern einhellig beſchloſſen werden Doch kann
der Referent auch wichtige nicht über dreißig Kilometer entfernt
wohnende Zeugen laden laſſen ſofern die Ladung zu einem
erſtmaligen Termine geſchieht Die Entſcheidung erfolgt auf
grund eines Referats eines Gerichtsmitgliedes welches die
weſentlichen Punkte der bisherigen Ermittelungen hervorheben
wuß Der Staatsanwalt der Angeſchuldigte und bezw der
Vertheidiger ſind darüber zu hören und es iſt feſtzuſtellen
daß der Angeſchuldigte über die weſentlichen Punkte der Be
weisermittelung unterrichtet ſei auch die Anklage gehörig ver
ſtanden habe Gegen den Beſchluß ſteht beiden Theilen die
ſofortige Beſchwerde zu jedoch nur inſofern in dem Beſchluſſe
eine Rechtsform verletzt iſt

Der Handarbeitsunterricht in den Volks Mädchen
ſchulen iſt bekanntlich obligatoriſch und zwar für alle Mädchen
der Mittel und Oberſtufe der Schule Bisher hat es aber
wegen Mangel an geeigneten Lehrkräften noch nicht gelingen
wollen überall auf dem platten Lande den Handarbeitsunterricht
für Mädchen einzuführen Es gehen deshalb jetzt einzelne Be
zirksregierungen mit der Einrichtung von Lehrkurſen für Hand
arbeitslehrerinnen vor Während ferner gemäß Verfügung des
Unterrichtsminiſters die unmittelbare Gewährung von Staats
beihilfen für den Unterricht in weiblichen Handarbeiten grund
ſätzlich nicht ſtattfinden ſoll die Handarbeitslehrerinnen vielmehr
lediglich aus Gemeindemitteln bezahlt werden müſſen werden
nenerdings ſoweit dadurch die Leiſtungskräfte der zur Be
ſtreitung der Schulunterhaltungskoſten Verpflichteten erweislich
ſo geſchwächt werden würden daß ſie die Gehälter des ordent
lichen Lehrperſonals nicht mehr zu decken vermöchten zur
Sicherung angemeſſener Beſoldungen der ordentlichen Lehrer und
Lehrerinnen aus den zu dieſem Zwecke verfügbaren Fonds wider
rufliche Staatsbeihilfen bewilligt

Halle den 23 Auguſt
Aus dem Bericht erder halleſchen Handelskammer

über das Jahr 1885
VI

Dem Drängen der Praxis folgend beſchäftigt ſich die Verſuchs
ſtation ſeit 3 Jahren hauptſächlich mit der Jrage wie unſeren
landwirthſchaftlichen Produkten bei verhältnißmäßig
höchſtem Ertrage die beſte Qualität welche einen Vor
zugspreis auf dem Markte beanſpruchen kann abzu
gewinnen ſei welche Einflüſſe der Kultur und Dün
gung ſchädlich und welche nützlich auf die Qualität
einwirken Hierher gehören die Beſtrebungen auf dem Gebiete
des Gerſtenbaues um den Ruf der Gerſte unſerer Provinz
Sachſen welcher bedenklich wankend geworden iſt wiederherzu
ſtellen Bei den Experimenten mit Saatgut von verſchiedenen
Bezugsquellen ergab ſich daß von den nachgebanten Gerſten auch
nicht eine einzige die ausgezeichnete Qualität der Muttergerſten
erreichte woraus hervorgeht daß die Beſchaffung von ausge
zeichnetem Saatgut gewiß ſehr wichtig hierdurch allein aber
keineswegs alles gethan iſt indem die Einflüſſe der Kultur Dün
gung Bodenbeſchaffenheit und des Klimas ebenſo wichtig wie die
des Saatgutes ſind Als weſentlichſter Faktor für die Beurthei
lung des Werthes für Gerſte für Brauzwecke wurde wie im Vor
jahre der Stickſtoffgehalt der Gerſte befunden Man wird zunächſt
auf die Beſchränkung der Stickſtoffdüngung hinarbeiten müſſen
wenngleich nicht ausgeſchloſſen iſt daß dabei eine Gerſte heran
gezüchtet wird welche ähnlich wie die engliſchen Weizenvarietäten
eine ſtarke Stickſtoffdüngung verträgt ohne ſich in ihrem Protein
und Klebergehalt weſentlich zu verbeſſern
Auch die früheren Beobachtungen über den Einfluß der Dünn
ſaat und Drillweite haben ſich veſtätigt ſo namentlich die
merkwürdige Thatſache daß bei Ausſgatſtärken zwiſchen zehn
und dreißig Kilogramm pro Morgen faſt genau gleiche Erträge
erzielt werden
Die Verſuche über den Anbauwerth verſchiedener Zucker

rübenvarietäten wurden mit gleicher Sorgfalt wie früher
gehandhabt Um einen Zweifel darüber daß die zur Unterſuchung
eingereichten Proben die durchſchnittliche Qualität der Handels
waare repräſentiren möglichſt auszuſchließen ſollen inskünftige
nur von ſolchem Saatgut Proben zu den Konkurrenzverſuchen
zugelaſſen werden von welchen Beauftragte der Verſuchsſtation
aus größeren Poſten von mehreren hundert Centnern Proben ent
nommen haben

Die vom landwirthſchaftlichen Verein zu Merſeburg angeregten
Unterſuchungen über den Werth der engliſchen Weizen
varietäten welche bekanntlich ein ungenügend backfähiges Mehl
liefern ſtellten der Station zunächſt die Aufgabe für den Begriff Back
Fähigkeit eine Defingtion zu finden Wenn jetzt der Müller oder
Bäcker um die Preiſe zu drücken dem Landwirth ſagt der und
der Weizen giebt kein backfähiges Mehl, ſo muß der Landwirth
ihm vorläufig glauben weil er keine Jnſtanz beſitzt um ſich Raths
zu erholen Freilich wird es nicht möglich ſein einen einheitlichen
Begriff von Backfähigkeit feſtzuſtellen weil die bezüglichen An
prüche an die Qualikät des Mehles an verſchiedenen Orten ſehr
verſchieden ſind in Wien z B ganz andere als in Berlin Dres

en und Magdeburg aber man wird doch feſtſtellen können was
unter ſchlechteſter und beſter Backfähigkeit zu verſtehen ſei Nach
gem dieſes erreicht iſt ſoll das Mehl aus den verſchiedenen
Weizenvarietäten mit einander verglichen werden um den Anhalt
t gewinnen welche Weizenvarietäten für die Zwecke der Weizen
Züchtung beſonders empfehlenswerth ſind Sodann gilt es die
einzelnen Kleberſtoffe aus verſchiedenen Weizenvarietäten zu
tudiren Der Kleber beſteht bekanntlich ans vier Eiweißſtoffen

v s iſt wahrſcheinlich daß im Kleber aus verſchiedenen Weizen
arietäten dieſe vier Stoffe in verſchiedenem engere bäntnis vor
anden ſind und vielleicht möglich daß man durch Zuchtwahl
J werthvollſten derſelben das GluteinCaſein vernmehren kann
V Abſchluß aller dieſer Unterſuchungen wird die Station zu
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prüfen haben ob ſich die Backfähigkeit des Mehles durch Zuſätze

erhöhen läßtUeber die n von Thon und Porzellanerde erfahren
wir Der Verdienſt iſt auf ein Geringes geſunken theils infolge
wachſender Unkoſten aus Anlaß der immer ſchwieriger werdenden
Förderung theils infolge verminderten Abſatzes an die Steingut
und Porzellanfabriken des Jnlandes und Rußlands ie
PorzellanerdeSchlämmerei wurde ſtärker als im Vorjahr be
trieben nachdem das ſich ergebende Produkt eine beſſere Qualität
als früher auſwies und deshalb gegenüber der engliſchen China
Clay vermehrte Abnahme fand Jmmerhin aber bedingte die
ſtarke Konkurrenz der letzteren einen Preisabſchlag von etwa

5 Proz tDie Preiſe für Kalkſtein ſanken weil im Bezirke neue Brüche
erſchloſſen wurden

Ziegelwaare fand im allgemeinen einen flotten Abſatz und
hat die Zahl der Ziegeleien ſich im Bezirke vermehrt Ueber
Wohlfahrtseinrichtungen bei den Greppiner Werken leſen wir
Das für die Arbeiter der Geſellſchaft eingerichtete Sparſyſtem iſt
in gedeihlicher Entwickelung Am Schluſſe des Jahres betrugen
ie Spareinlagen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Bitterfeld

11,225 M Die im vorigen Jahre eingerichtete Schule wurde
von 41 Kindern beſucht
Da ſelbſt kleinere Städte jetzt das Entwäſſerungsverfahren ein

führen und die engliſche Konkurrenz im Jnlande zurückweichen
muß ſo haben die Thonröhrenfaäbriken flott zu thun Jn
deſſen ſorgt die wachſende Ausdehnung der inländiſchen Konkurrenz
dafür daß die Preiſe nicht ſteigen
Die Steinkohlen Gewinnung im Reg Bez Merſeburg hat
ſich infolge geſteigerter Nachfrage der Menge und dem Werthe
nach gehoben und ſind beide in Betracht kommende Werke die
fiskaliſche Grube bei Wettin und das Steinkohlenbergwerk Plötz
bei Löbejün hierbei betheiligt

Die Braunkohlenförderung hat zwar zugenommen indeß iſt
der Preis geſunken
Die Brikettfabrikation iſt umfangreicher betrieben worden

dieſelbe hat ſich weit über den Bedarf ausgedehnt und dadurch
ſich ſelber einen ſchweren Stand geſchaffen Neuerdings läßt der
Verein deutſcher Brikett Jnduſtrieller es ſich angelegen

h die Produktion zu regeln und manche Mißgriffe dabei aus
zuſcheiden

Der Theergehalt der Schwelkohlen des weißenfels zeitzer
Revieres iſt in wachſender Abnahme begriffen Während vor 10
Jahren durchſchnittlich 6 kg vor 5 Jahren durchſchnittlich 5,11 kg
Theer aus dem Hektoliter Kohle gewonnen wurde beträgt die
durchſchnittliche Ausbeute jetzt nur noch 4,66 kg Der Verbrauch
an Schwelkohle nimmt dementſprechend zu Die Vermehrung der
Jahresproduktion der ſächſiſchthüringiſchen Theerſchwelereien be
trägt für 1884 1,84 Proz für 1885 1,75 Proz

Gerichtsverhandlungen
rkl Leipzig 20 Aug Auf bequeme Weiſe ohne Arbeit und
Lühe vier Geld zu verdienen war das Jdeal der Agenten

Hermann Sonnemann und Tipki beide aus Halberſtadt
Der erſtere hatte nachdem er ſich in verſchiedenen Beſchäftigungen
verſucht das Städtchen Oſterwieck am Harz zu ſeinem
Aufenthaltsort gewählt und dort ein ſog Bankagenturgeſchäft
eröffnet wenigſtens mußte man dies nach den Jnſeraten an
nehmen die er in verſchiedenen Zeitungen veröffentlichte Jn
denſelben hieß es durchweg daß beſagtes Bankagenturgeſchäft
Darlehne diskret auf Wechſel vermittle Heutzutage wo es um
den Kredit vielfach ſchlecht beſtellt iſt freuen ſich alle diejenigen
welche in augenblicklicher Geldverlegenheit ſind wenn ſich ihnen
eine Hoffnung auf Erlangung von Kredit darbietet und Sonne
mann hatte daher ganz richtig gerechnet wenn er vorausſetzte
daß er recht viele Aufträge erhalten würde Da er ein eigent
liches Geſchäft in Wirklichkeit nicht beſaß war er beſtrebt in
denjenigen Perſonen die ſich an ihn wendeten den Glauben
hervorzurufen daß es bei ihm recht großartig hergehe U a ge
ſchah dies dadurch daß er auf ſeine Briefe mittels Hektographs
die Notiz druckte daß bei Antworten immer die Regiſternummer
ſeines Briefes angegeben werden müſſe Seine Geſchäfts
bedingungen waren keine außergewöhnlichen nämlich 5 Proz
Zinſen und e Proz Proviſion Soweit mochte alles angehen
ſobald aber ein Darlehnsſucher Vertrauen zu ihm gefaßt hatte
forderte er erſt einen Koſtenvorſchuß Die Hoffnung durch
dieſe kleinere Summe die gewünſchte größere zu erhalten ver
anlaßte auch meiſtens die Darlehnsſucher ihm das Geld zu
ſchicken Dann aber war auch das Geſchäft ſchon erledigt
nämlich für Sonnemann denn ſeine Bemühungen wirklich Geld
zu beſchaffen wurden von ihm ſelbſt nicht ernſt genommen Sie
beſtanden darin daß er einen von dem Kunden ausgeſtellten und
von ihm ſelbſt gerirten Wechſel einem Bankhauſe bei dem er
natürlich auch keinen Kredit beſaß zur Diskontirung vorlegte
und ſelbſtverſtändlich damit abgewieſen wurde Dann durchſtrich
er ſeinen Namen auf dem Wechſelformular und ſchickte daſſelbe
mit der wiederum hektographiſchen Notiz daß ſeine Bemühungen
leider erfolglos geweſen ſeien dem geprellten Kunden zurück
Solche und ähnliche Geſchäfte beſorgten Sonnemann und Tripki
ſowohl jeder einzeln als auch in Gemeinſchaft Das Landgericht
Halberſtadt erblickte darin höchſt freche betrügeriſche Hand
lungen und verurtheilte die beiden Geſchäftsleute wie ſ Z von
der SaaleZtg berichtet zu 4 bezw 3 Jahren Zuchthaus Sie
hatten beide Reviſion eingelegt und darin ausgeführt ſie hätten
in jedem Falle Schritte zur Erlangung von Darlehnen gethan
und dies genüge ſchon um den erlangten Vermögensvortheilen
den Charakter der Rechtswidrigkeit zu nehmen ebenſo hätten ſie
keinen Jrrthum in den Kunden erregt Das Reichsgericht
erachtete jedoch unter Bezugnahme auf die Feſtſtellungen der
erſten Jnſtanz dieſe ſowie einige prozeſſuale Beſchwerden für un
begründet und verwarf daher die Reviſion

hat Hr Dr Müller aus Braunſchweig

Provinzial Hachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unker Angabe der Quelle geſtattet

SHettſtedt 22 Aug Jn betheiligten Kreiſen wird beab
ſichtigt eine Eingabe um Verbeſſerung der Eiſenbahn
anſchlüſſe zwiſchen hier und Halle c an die königl Eiſen
bahndirektion Frankfurt zu richten Es handelt ſich hanptſächlich
um die Züge 11,8 vorm und 3,5 und 6 Uhr nachm Auch ſo
die Bitte ausgeſprochen werden den Fahrpreis über Rieſtedt
mit dem über Sandersleben gleichzuſtellen

h Vom Sarz 21 Aug Eine intereſſante Jagdbeute
der ſich zur Sommer

friſche in Fürſtenberg aufhält bei einem Pürſchgange auf Schwarz
wild im Forſtrevier Boffzen gemacht indem er einen Rehbock
erkegte deſſen Kopf ſich mit ſo ſonderbaren Eigenthümlichkeiten
behaftet erwies daß Dr Müller den ganzen Schädel mit dem
Gehörn zur Aufbewahrung präparirte Der linke Oberkiefer des
Schädels zeigte eine alte Kugel die ſchräg von hinten eindringend
den Unterkiefer verletzte einen oberen Backenzahn zerſtörte und
ſich in den Oberkiefer einbohrte der das Geſchoß wie einen ge
faßten Edelſtein eingeklammert zu ſeiner Größe aus dem
Knochen hervorragend zeigt Die Verletzung iſt faſt vollſtändig
ausgeheilt Das Gehörn hat eine monſtröſe Bildung die ſtarken
Roſenſtöcke deuten an daß der Bock unter gewöhnlichen Verhältniſſen ſeine ſechs Enden Waagen hätte wies das Gehörn

ſo den Spießer anzeigt dabei es glatt ſchwarz und nach
hinten gebogen wie bei der Gemſe

V Roitzſch 20 Aug Als Zeichen der Zeit möge dienen daß bei Fa
Verpachtung des Pfarrackers in Petersroda nur 300 M erzielt
wurden während die frühere Pachtſumme 760 M betrug Dem

wer

24 Auguſt 1886
frühe ächter war das Angebot mit 1,50 M der Morgen zuet e blieb deshalb ein Landwirth aus dem benachbarten
Holzweißig Beſtbietender Die Aecker ſind guter Roggen
Kartoffelboden

rm Schönebeck 20 Aug Heute und morgen feiert die
Salinen Knappſchaft ihr jährliches Brunnenfeſt im
parke Um Uhr fand Kirchgang ſtattDanach verſammelte ſich die Knappſchaft auf dem Burghofe Hier
hielt Hr Bergrath Mentzel eine Anſprache mit einem Hoch auf
den Kaiſer abſchließend Nach Entgegennahme der Fahnen gi
es unter Muſik im Feſtzuge nach dem Feſtorte Der Zug
ſehr hübſch aus Die Knappen führten je w ha
Abzeichen derſelben im Zuge als Salzſäcke ſtreuen klein
Gradirwerk Ambos auf einem Wagen c Jm Stadtpark rig

teKonzert und Ball und ebenſo morgen nachdem nachmittags
Kinder noch ihre Feſtlichkeit gehabt haben

S r Magdeburg iſt der M zufolge die Anbringung
r r wirdern von jetzt ab grundſätzlich nicht mehr
geſtattet

Am 21 d früh brach in der Chemiſchen Düngerfabrik in Aue bei Zeitz Feuer aus welches S großen ünſang

annahm daß die ganze Fabrik demſelben zum Opfer ſiel
Von dem in Bregenz verſtorbenen Schriftſteller Auguſt

Wilhelm Grube Verfaſſer der Naturbilder 2c ſind der
Liebfrauenkirche in Wernigerode Schenkungen im Betrage
von 28,225 M zur Verbeſſerung der Orgel der Oberpfarrkirche
zu St Sylveſtris und Nicolai 18,900 M zur Verſchönerung und
zum Anbau des Gotteshauſes dem Gräflichen Gymnaſium zu
Wernigerode 5620 M zur Unterſtützung eines talentvollen
W Schülers der ſich dem Lehrfache widmen will zutheil
geworden

Altenburg 20 Aug Es iſt viel darüber geſpottet worden
daß während die ganze Aufmerkſamkeit der altenburger Wahl
männer auf die Ausſtellung und das Skatturnier gerichtet war
ein Sozialdemokrat in den Landtag gelangte oder wenigſtens
gelangt wäre wenn ſich nicht nachträglich herausgeſtellt hätte
daß der Betreffende in Altenburg noch nicht wählbar war
Hiernach erregt es vielfach Befremden daß die geſtrige Bürgervorſtandsſitzung nicht beſchlußfähig war Die Sißung
wurde erſt 26 Uhr eröffnet da man bis dahin immer noch auf
ein Mitglied gewartet hatte Der Vorſitzende Hr Wohlfarth
nahm ſodann zu folgendem das Wort Jch eröffne die Sitzung
und beginne mit Namensaufruf der Mitglieder Dabei ſtellte
ſich heraus daß ſtatt der zur Beſchlußfähigkeit erforderlichen 22
nur 21 Mitglieder anweſend waren Die Sitzung wurde darauf
wieder geſchloſſen

Weimar 20 Aug Zur Förderung der Erbauung eines
Gewerbehauſes wird vom hieſigen Gewerbeverein eine
Lotterie veranſtaltet Das Augenmerk iſt beſonders auf den
Erwerb kleinerer Gewinngegenſtände gerichtet und von ſchwer
verwendbaren koſtbaren Gegenſtänden abgeſehen worden Es iſt
dadurch eine größere Anzahl von Gewinnen geſchaffen Die
Ausgabe der Looſe zu 1 M wird in dieſen Tagen erfolgen

Aus Sachfen 18 Aug Ein intereſſantes Schulprggramm
iſt das der bekannten höheren Fachſchule für Maſchinekſbau
des Technikum zu Mittweida Dieſe Schule bildet a Ma
ſchinenJngenieure b Werkmeiſter vollſtändig aus und iſt unſers
Wiſſens unter allen ähnlichen Anſtalten die älteſte und beſuchteſte

Der gegenwärtige Jahresbeſuch beträgt 585 Schüler von denen
der jüngſte 16 der älteſte 38 Jahre zählt und 6 verheirathet ſind
Vertreten ſind Europa Aſien Amerika Afrika und Auſtralien
ſodaß faſt jeder Neueintretende Landsleute findet Programm
und alles Nähere iſt von dem Direktor Weitzel in Mittweida
Sachſen zu haben

Jn Köthen wurde eine polizeiliche Prüfung der im ge
werblichen Verkehre im Gebrauch befindlichen Maaße und
Gewichte vorgenommen die zahlreiche Beſchlagnahmen von
Gewichten 2c im Gefolge hatte Der Köth Ztg zufolge wurden
u a beſchlagnahmt 440 Gewichte weil ſolche über die Fehler
grenze zu leicht befunden wurden 28 Gewichte und 9 Waage
balken mit alter Aiche 22 Hohlmaaße von Metall wegen un
genügender Aiche und Fehlens des Fabrikationsſtempels 13 Hohl
maaße 8 Metermagße 43 Hohlmaaße von Holz als unbrauchbar
4 Metermaaße 3 Hohlmaaße von Metall 4 Waagebalken und 3
Petroleummeſſer als ungeaicht 48 Gewichte alter Art 1 Meter
ſtock mit Ellenabzeichen 1 Gewicht mit kaſſirter Aiche c Zur
Nachaichung ſind empfohlen 823 Gewichte 160 Hohlmaaße von
Metall 41 Waagen 10 Längenmaaße und 13 Hohlmaaße von Holz
Außerdem wurde feſtgeſtellt daß bei 12 Fleiſchern die Balken
waage derart angebracht daß die Schaale mit den Gewichten
ſtets auf dem Ladentiſche ruhte ſodaß die Waage nicht imſtande
war nach der Gewichtsſeite hin durchzuſchlagen Dieſe Art der
Anbringung von Waagen iſt unzuläſſig Ferner waren bei
18 Materialwaarenhändlern die Petroleummeſſer derart aufgeſtellt
daß dieſelben nach vorn heruuterhingen ſodaß beim Füllen des
Meſſers die Quantität vorn eher den Füllſtrich erreichte wodurch
die Käufer unſtreitig benachtheitigt werden mußten Der geaichte
Meſſer muß lothrecht ſtehen

Herzog Ernſt von Koburg Gotha hat in der vorigen
Woche auf dem Callenberg ſeinen tauſendſten Dambock erlegt

Die Liedertafel zu Gotha beabſichtigt dem dort ver
ſtorbenen Muſikdirektor Wanders leb ein Denkmal zu ſetzen

Das Goth Tabl berichtet Der von Eiſenach abends
11 Uhr abgehende Güterzug Nr 301 wurde in der Gegend
zwiſchen Eiſenach und Wutha wo er eine ziemliche Steigung zu
überwinden hat und langſam fahren muß beraubt Der Dieb
hat ſich wahrſcheinlich auf Bahnhof Eiſenach in den Wagen ein
geſchlichen und an Gr Stelle Betten Kiſten und ſonſti
Gegenſtände auf die Bahnböſchung geworfen und ſich dann f
aus dem Wagen des langfam fahrenden Zuges entfernt Geſtern
wurde der Dieb als er in Waltershaufen einen Theil der ent
wendeten Gegenſtände verkaufen wollte verhaftet

Aus Buttſtädt wird dem Naumb Krsbl geſchrieben Mit
unſerer Bierſteuer iſt man noch nicht im Klaren es handelt ſich
um die Frage ob der Brauer die Steuer entrichten ſoll oder der
Wirth Das Erſtere hält die Bezirksdirektion für unthunlich für
das Letztere kann ſich der Gemeinderath nicht entſchließen da der
Wirth ſich beim Konſumenten ſchadlos halten und den Preis für
das halbe Liter von 13 auf 15 Pfg erhöhen würde während die
Steuer nur 65 Pfg vom Hektoliter betragen ſoll

Vermiſchtes
Herzogin Amalie in Baiern, welche ſeit mehreren

Tagen in Bayreuth weilt hat ſich dort im Hre die Herzen der
Bayreuther erworben Dieſelbe beſucht in itung r
dame und eines Kavaliers dann mehrerer Damen aus der
ſchaft unter Tags die ſämmtlichen Sehens würdigkeiten Bayreuths
und überraſchte Freitag vormittag halb 12 Uhr die bei
mann kneipenden Künſtler und Kunſtfreunde mit ih
ließ ſich cin Quart Hackerbier einſchenken des ihr ſehr zu munden
ſchien und ihr von der ſpeziell aus München bezogenen Kellnerin
S hier Kundry genannt mit altbairiſcher zie
wurde

Durch die Stromſchnellen und Strudel des
Niagarg unternahm am 19 d der Küfer x eine zweite

hrt Er benutzte wieder daſſelbe Faß nur ließ er diesmal den

m

Kopf herausſtecken Ein anderer das Unternehmen in einem
Korkanzug fand aber dabei ſeinen Tod
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m
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Brand eines Wolgadampfers Jn einem Telegramm
das nicht mehr in allen Nummern Aufnahme gefunden hat wurde
uns am Sonnabend aus Sſaratoff gemeldet daß der Wolga
dampfer Vera durch ein während der Fahrt in der Nähe des
Dorfes Rownoe ausgebrochenes Feuer ein Raub der Flammen
geworden ſei Von den auf dem Schiffe befindlichen Perſonen
ſind 200 umgekommen davon haben 4 in den Flammen die
übrigen im Waſſer ihren Tod gefunden Heute meldet man uns
zu dieſem entſetzlichen Unglück noch folgendes Die Vera war
mit zahlreichen Paſſagieren von Aſtrachan abgegangen und befand
ſich die Wolga aufwärts in Fahrt Nachdem am Donnerstag
abend bei Eintritt der Dämmerung die Anzündung der Lampen
ſtattgefunden hatte wurde ein Steward gewahr daß in der
Kajüte erſter Klaſſe eine Hängelampe umgeſtürzt ſei und einen Theil
der Kajüte in Brand geſetzt habe Der Steward verſuchte zuerſt
das Feuer mit Waſſer zu löſchen die Flamme griff aber weiter
um ſich die weiteren Bemühungen des Stewards und eines
Matroſen das Feuer mit Teppichen zu erſticken blieben ebenfalls
erfolglos Beide liefen darauf auf das Verdeck riefen Feuer
und alarmirten dadurch die meiſt ſchon zur Ruhe gegangenen
Paſſagiere welche nunmehr in wilder Panik auf das Verdeck
ſtürzten Einer der Paſſagiere ſprang ſofort über Bord andere
folgten darauf ſeinem Beiſpiele Der Kapitän ließ den Dampfer
mit voller Kraft in der Nähe des Dorfes Rownoe aufs Ufer
laufen Währenddeſſen waren aber immer mehr Paſſagiere über
Bord geſprungen da die Flammen bereits das Vorderdeck er
griffen hatten und der Wind von vorne blies Schließlich blieb
bei dem Auflaufen des Schiffes auf das Ufer der Bug deſſelben
im Sande ſtecken während das Hintertheil im tiefen Waſſer
blieb von welchem aus allein die Rettung bewerkſtelligt werden
konnte Die Anzahl derjenigen die den Tod im Waſſer fanden

wurde noch dadurch vermehrt daß man um dieſelben über Waſſer
zu erhalten vom Dampfer aus Bänke Tiſche und Stühle ins
Waſſer warf und dadurch viele verletzte ſowie dadurch daß die
Maſchine beim Auflaufen des Dampfers auf den Strand nicht
ſofort geſtoppt wurde ſodaß die Räder des Schiffes das Waſſer
am Strande fortwährend in heftiger Bewegung hielten Obgleich
vom Ufer aus alle mögliche Hilfe geleiſtet wurde iſt doch die
Mehrzahl der Paſſagiere umgekommen Die genaue Zahl der
Verunglückten und der Geretteten konnte bis jetzt noch nicht feſt
geſtellt werden

Heil Dir im Siegeskranz Jn Graz hatte ſich der
Feſtausſchuß des Männergeſangvereins an das dortige Corps
kommando mit der Frage gewendet ob es der für die Feierlich
keiten engagirten Militärkapelle geſtattet ſei zu Ehren der
deutſchen Gäſte die deutſche Nationalhymne Heil Dir im Sieges
kranz zu ſpiglen Das Corpskommando erklärte ſich für inkom
petent und trat das Geſuch an das Kriegsminiſterium ab Auch
dieſes entſchied nicht ſelbſtändig ſondern frug bei der kaiſerlichen
Kabinetskanzlei an Die Entſcheidung der Kabinetskanzlei lautet
nun dahin daß es eine deutſche Nationalhymne überhaupt nicht
gebe daß jedoch die preußiſche Siegeshymne Heil Dir im Sieges
kranz unter der Bedingung geſpielt werden dürfe daß ſich
ſämmtliche in Graz garniſonirenden drei Militärkapellen an dem
Vortrage gleichzeitig betheiligen und daß demſelben die öſterrei
chiſche Volkshymne vorausgehen müſſe

Vom wiener Stephansthurm nahmen am Sonnabend
früh 5 Uhr zwei Blitzableiter Monteure im Auftrage des Stadt
bauamtes die Fahne ab welche der Anſtreicher Pircher dort
aufgehißt

IJn der holländiſchen Provinz Drenthe hat ein
Notar da bei kleineren Verkänfen namentlich des Ertrags von
Feldern und Wieſen gewöhnlich nur die Bewohner des betr
Dorfes erſchienen die Schullehrer erſucht ſeine in einem Blatt
veröffentlichte Bekanntmachung auf die große Schultafel zu
ſchreiben und als Vorlage beim Unterricht im Schönſchreiben zu
gebrauchen Dies geſchieht nun auch in der That und die
notariellen Bekanntmachungen werden auf dieſe Weiſe in Hunderten
von Exemplaren durch die Schreibhefte der Schüler gerade unter
denjenigen Kreiſen verbreitet für welche die urſprüngliche Anzeige
beſtimmt war Ob die Schullehrer für die Aufnahme derſelben
bezahlt werden oder nicht wird nicht gemeldet

Wieder zwei verunglückte Bergſteiger Aus Zako
pane im Tatragebirge iſt die Nachricht eingetroffen daß der
i6jährige Sohn des ProtoMedikus an der dortigen Statthalterei
Bieſiadecki vom Czerwony Wirch geſtürzt ſei und ſofort todt
blieb Der Verunglückte war Schüler der ſechsten Gymnaſial
klaſſe und unternahm vor einiger Zeit einen Ferienausflug ins
Gebirge Ferner wurde ein Herr Degiani aus Meran in der
Nähe von Pfelders in Tirol am Fuße eines Felſens zerſchmettert
aufgefunden Jn ſeiner Brieftaſche befanden ſich 350 Gulden
Seine Uhr zeigte 8

Bauern Juſtiz Aus Weſtpreußen berichtet der grau
denzer Geſellige Jn der Ortſchaft X entbrannte unter den
Beſitzern jüngſt ein heftiger Kampf um die Schulzenwürde Man
ließ ſich s etwas koſten und die Partei welche bislang im
Schatten geſtanden errang den Sieg und damit das Dorfſzepter
Die Verwaltungsbücher wurden einer eingehenden Prüfung
unterzogen und es ergab ſich daß die aus dem Felde geſchlagene
Partei in mancher Beziehung im Trüben gefiſcht habe Jn einer
alsbald anberaumten Verſammlung ergriff das neue Oberhaupt
das Wort und hielt nachfolgende inhaltsſchwere Anſprache
Nawerslüd met us ſeiner Partei is ma bedrügeriſch um

ſprunge Na de Böker heff wi ſöshunnert Mark to vel betahlt
nach diſſem Book ſint veerhunnert Sin ſe in een Stunn nich
tahlt blank hie upp de Diſch föhr k hüt no tum Landrat na
Ein dröhnender Handſchlag auf das betreffende Buch mochte die
Rede wohl beſonders eindringlich machen denn alsbald löſten
ſich zwei Perſonen der frühere Scepterträger und der Rendant
von ihrem Sitze und wurden unter ſchallendem Gelächter un
ſichtbar Nach kaum einer Stunde erſchienen ſie indeß wieder
und legten einen gefüllten Beutel mit den Worten auf den Tiſch
Hie is das Geld Goot, meinte der Schulze nu nadieſem Book er legte ein anderes vor noch tweehunnert in

dieſelbe Tid Auch dieſe wurden herangeſchafft Nachdem das
Geld unter die Beſitzer vertheilt war hielt das würdige Ober
haupt folgende Schlußrede Nu ſind wi wedder ehrlich Nawers
lüd Enn goot alles goot De Verſammlung is ut
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Vereine und Verſammlungen
GeneralVerſammlung des Thüringerwald Vereins

Bericht der SaaleZeitung
8 Saalfeld 22 Aug

Jn dem von Hrn Hofgärtner Straubel geſchmackvoll dekorirten
Saale des Zapfe ſchen Etabliſſements wurde heute mittag 12 Uhr
nachdem die Delegirten der Zweigvereine eine Vorbeſprechung
gepflogen die diesjährige Genſeral Verſammlung des Thüringer
waldVereins durch Hrn Amtsrichter Trautvetter Eiſenach
in Stellvertretung des durch Krankheit behinderten Hrn Vor
ſitzenden JordanEiſenach eröffnet
Hr Oberbürgermeiſter Brandt begrüßte namens der Stadt

die erſchienenen Mitglieder Gäſte und Einheimiſche indem er
ſeiner Rede die Eichendorff ſchen Verſe

Wem Gott will rechte Gunſt erweiſen
Den ſchickt er in die weite Welt

igrunde legt das Wirken und Schaffen des ThüringerwaldSeine u Brrdet Worten ſchilderte und den Beſtrebindeg des

ſelben herzlichen Darrk zollte Mit einem begeiſtert aufgenommenen

dreifachen Hoch auf Se Hoheit den Herzog Georg von SachſenMeinin u et die mit allgemeinem Veſfan begrüßte Rede
Der S orſitzende ſtellte hierauf für die erſchienenen Ver

eine die Stimmenzahl von 1805 feſt Die Faſſung des Protokolls
der vorjährigen Generalverſammlung fand ebenſo Zuſtimmung
wie der Bericht über den Stand die Leiſtungen und die Wirk
ſamkeit des Vereins im verfloſſenen Jahre Der Rechnungs
ablage des Kaſſirers welche zAusgabe ſowie mit einem Beſtand pr 31 März 1886 von
1349 18 M abſchließt wurde Entlaſtung ertheilt

folgte die Wahl des Hauptvereins für die Zeit vom
1 April 1887 bis 31 März i Einſtimmig wurde das ſo be
währte Eiſenach wiedergewäbltt et lachte Generalverſammlung pr 1887 ſtritten Meiningen

und Oberweißbach um die Palme des Sieges letztgenannter
Ort wurde einſtimmig gegen die Stimmen von Friedrich
roda gewählt Zu Reviſoren der Abrechnung wurden die
Herren Sparkaffenverwalter L Froebel und Kaufmann Moeller
be wo Central Ausſchuß des Verbands deutſcher Touriſten
vereine aufgrund der Beſchlüſſe der konſtituirenden GeneralVer
ſammlung in Fulda am 14 Mai 1883 eingeführte gemeinſame
Abzeichen wurde zur Kenntnißnahme mitgetheilt die Vorlage
betr ein Schutzhausprojekt für den großen Hörſelberg zur nächſten
Generalverſammlung zurückgeſtellt

Nachdem noch der Antrag des Centralvorſtandes auf beſſere
Faſſung der 88 3 und 5 der Satzungen die Genehmigung der
Generalverſammlung gefunden hatte kamen die Anträge der
Zweigvereine zur Berathung Es ſtehen 2160 M zur Ver
fügung

Nach warmer Befürwortung des Herrn Amtsrichter Trinks
und des Herrn Vertreters für Rudolſtadt wurden dem Verein
Saalfeld als letzte Beihilfe zur Tilgung der Bauſchulden für
den Kulmthurm 800 M aus der Centralkaſſe gewährt desgl
400 M zum Bleßthurmbaufond dem Antrag des Vereins Eis
feld Schalkau Hildburghauſen entſprechend Ebenſo wurde der
nachträglich eingebrachte Antrag des Vereins Schleuſingen
Jlmenau auf Gewährung von 500 M als letzte Rate zum Adlers
bergthurm genehmigt

Abgelehnt wurde der Antrag des Vereins Meiningen zum
weiteren Ausbau des Dolmarhäuschens 500 M zu bewilligen
während der Antrag Schmalkalden auf Zuſchuß von 32 02 M
zu den Koſten eines Schutzhäuschens auf der Herrenkuppe bei
Schmalkalden dem Centralvorſtand zur Genehmigung überwieſen
wurde

Der Verein Oberweißbach zog ſeinen Antrag auf Zuſchuß zum
Bau eines Thurmes auf den Kirchberg zurück

Nachdem Herr Oberſt Panſe Weimar namens der Verſamm
lung den Dank derſelben dem Herrn Vorſitzenden für die Leitung
der Verhandlungen ausgeſprochen hatte ſchloß letzterer den ge
ſchäftlichen Theil der Generalverſammlung

Es folgte ein frohes Mahl gewürzt durch ernſte und heitere
Toaſte Konzertmuſik und Jllumination des Zapfe ſchen Gartens
ſowie ganz vorzügliche Vorträge des Lehrergeſangvereins be
ſchloſſen den erſten Tag Für morgen früh ſind Ausflüge nach
dem Kulm nach Reſchwitz Eichicht c geplant Die Stadt hatte
feſtlich geflaggt

Zahlungs Einſtellungen

Tendenz am 24 Aug Unverändert

20 Aug 21 Augein Brodraffinade 27 00 M 27 00 M
ein Brodraffinade 26 50 26 50

rod Melis S S rGem Rafſinade 25,75 26,00 268,75 26 00
Gem RMelis I 24 25 00 24 75 25 00

Tendenz am 21 Aug Unverändert
Magdeburger Börſe vom 21 Anguſt

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 11 17 1 16 11 12 e
September 20 95 10 90 bez Br G

Oktober Dez 20 87 Br 10 85 G
JanuarMärz bez u 10 97 Br

Tendenz Ruhiger
Die Aelteſten der Kaufmannfchaft

Braunſchwetg 20 Aug Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Die gegenwärtige Berichtswoche brachte im allgemeinen wenig Veränderung
mit ſich und das Geſchäft nahm ber normalem Angebote und entſprechender
mäßiger Nachfrage einen ruhigen Verlauf An einigen Tagen trat hauptſäch
lich für prompte Exvortzuckern etwas regere Bedarfsfrage auf auch gute
Raffineriequalitäten waren vereinzelt lebhafter gefragt ſodaß ab und zu 10
bis 20 Pf per Ctr erhöhte Forderungen durchzuſetzen waren Nachprodukte
wurden in einigen wenigen Partien auf ungefähr vorwöchiger Werthbaſis ge
handelt Der Wochenumſatz beläuft ſich auf ca 50,000 Ctr Raffinirter

ucker hatte dieſe Woche einen durchweg ruhigen Markt trotz ſtillem Ge
chäftsgang konnten ſich jedoch die vorwöchigen Notirungen ziemlich behaupten

Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen na
Raffinade M 27,25 excl F Dr Frühling Dr Schulz hier
Melis I 27,00 ſtall Zucker inclMelis II 26,75 Kornzucker 96 20,80 20,50 exclgem Raffin I 28,00 27,00 incl S 95

gem Melis 25,75 25,00 88 R 19,50 19,10Würfelraffin I 29,50 26,00 K Nachpr 93 89

II 750 R 17,20 16,40Rühenmelaſſe 43 Be 81,50 Brix effettiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
ur Entzuckerung 4,50 8,80 Mark und für Brennereien Mark Diereiſe verſtehen ch pr 50 kg

Parts 21 Aug Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 28,50 à
Weißer Zucker malt Nr pr 100 kg pr Aug 31,60 pr Sept31,75 pr Okt Jan 33,60 pr Jan April 2490

London 21 Ang Telegr Havannazucker Nr 12 12 nom Rüben
Rohzucker 11 ruhig Centrifugal Cuba t übenzitc, Sofort 26 7Antwerpen 20 Aug28 geh äe 60 Fres Jan März 29

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl
pr Loco 21,08 Durchſchnittspr 2

h e in Einnahme und e er Sept b d er
Tara 10,75 M

n J 6,25 Br

Durchſchnittspr M loco ohne Faß 38 5 MV dis 38,5 per Aug Sept 38,3 bis 38,4 bis 38,5 bez per Sept Okt
38,5 bis 88,6 bis 38,7 bez per Okt Nov 38 8 bis 39,0 bis 39,1 bez per
Nov Dez 38 6 bis 38 7 bis 38 9 dez Dez Jan bis bez

Kaffeeb 20 Aug Telegr Kaffee feſt Umſatz 6900 Sack
u W dort 19 in Telegr Fair Rio 10

Petrolenm
21 Aug Amth Feſtſt Raffinirtes Standard white per 100r Gek Ctr Kündigungsr dieſen Mon bis Rov

Nov Dez ez t t in 21 Aug Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1

Hahn bürg 21 Aug Telegr Feſt Standard whlte loco 6,80Br r Gd pr Aug 6,20 Gd pr Sept Dez 6,40 Gd
Bremen n Ang Telegr Schlußdericht Standard whlte loco

eſter
Antwerpeéen 21 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß

loco 15 bez 15 Br pr Sept 152 bez 157 Br pr Olt 16 bez
157 Br pr Sept Dez 16 bez 16 Br Steigend

New York 21 Aug Telegr Raffintries Petroleum 70 Abel Teſt
in New Yörtk 6 Gd do do in Philadelphia 6 Gd rohes Petrolenm
in New Hork 5 do Pipe ine Certificates D 63 C

Spiritus
Berlin 21 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term wenig verändert Gek 100,000 L Zündigungspr 38 3
per dieſen Mon 38 3

per JanFebr bis bez per Febr März bis bez per April Mai
40,2 bis 40,1 bez Spiritus per 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 37,4 bis 37,3 bis bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 21 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 39,60 40,10 Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Leipzig 21 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 88,60 Gd
Net ſen 21 Aug Telegr Loco ohne Faß 37,10 pr Aug 37,50
pr Sept 37,60 pr Okt 37,20 pr Nov Dez 36 70 Gekünd Liter
Matt Breslan 21 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug

Aug Sept
Sept 37,50 pr Sept Okt 37,50 pr Nov Dez 37,60

Stettin 21 Aug Telegr Matt loco 38,60 pr30 pr Sept Okt 38,50 pr Olt Nov 38,70
Hamburg 21 Aug Telegr Geſchäftslos pr Aug 248 Brpr Sept Okt 38 Br per Okt Nov 258, Br per Nov Dez 262 Br
Parts 21 Aug Telegr Ruhig pr Aug 47,75 pr Sept 46,75

per Sept Dez 44,50 pr Jan April 43,00

Delſaaten Oele Fettwauren
Berliu 21 Aug Amtl Feſtſt Helſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps Winterrübſen M
Sommerrübſen M Rüböl pr 100 Kg mit Faß Termine matt
Getündigt 200 Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ohne Faß 42,05 Durchſchnittspr per dieſen Monat bis

per Aug n per Aug Sept per Sept Okt 42 6 bis
per Okt Nov 42 08 per Nov Dez 43,00 per Dez Jan Jan
Februar bez per April Mat 43,8 dis 43 7 Leinöl ver 100 kg
loco LiekerungLeipzig 21 Aug Rüböl per 100 Kg netto loco 42,50 M bez
43 Br Ruhig Leinöl M Rays per 1000 Kg netto locotrockene Waare 185 190 bez feuchte Rappskuchen 11 50 bez u Br

Köln 21 Aug Telegr Rüböl loco 23,00 pr Aug
pr Okt 22,90 pr Mai 28,40

Stettin 21 Ang Telegr Rüböl geſchäftslos pr Auguſt 42,00
pr Sept Okt 42,00 M
Breslan 21 Aug Telegr Rüböl pr Sept Okt 42,25 M pr

April Mai MHamburg 21 Aug Telegr Räüböt ruhig loco 40
Parts 21 Aug Telegr Rüböl ruhig pr Aug 51,50 pr Sept

51,75 pr Sept Dez 52,7b pr Jan April 53,50
Aug Telegr Schmalz Wilcox 7,60 do FairT ſ v n New T ders 97 65 rNamen Wohnort Amts S s s banks 65 do Robe rorhers 7,5

gericht c S r S Hülſenfrüchtee Berlin 20 Aug Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

Magnus Ramroth Gaſtw 36 M eiſeb weil 40 Lia e roh Bwio n denn 2 1 28 33 gen 20 365 Speiſebohnen welße 20 40 Linſen
Jaryſz ries Frankf a M Frankf a M 14 8 23 9 13 9 30 9 Berlin 21 Aug Amtl Feſtit Mats per 1090 kg Loco unverändDito Frey Brauereipächter Petersdorf Hermsdorf 17 9 18 10 ſ18 9 11 Termine Gekündigt 000 Ctr Kündigungspr 110 0 M Loco 111
Ferd Klein Materialwhdlr Poſen Poſen 17 8 13 10 18 9 23 10 T15 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittsp
Ewald Paul Cigarrenhdlr C M per dieſen Monat 110,00 nom per Aug Sept bisi Fa M Fellenberg Berlin Berlin 19 8 15 10 9 11 11 per Sept Okt 111 0 per Okt Nov per Nov Dez

e ſehen Hut Danzig Danzig 19 8 10 16 9 27 10 Türtiſcher M bez Ameritaniſcher M bez Erbſen

O 0 37 14mache m Dresden Dresden 188 l139 21 9 31 9 e Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 137 142 M nach
E Ziegler Pianofortehdlr Elbing Elbing 18 8 25 9 16 10 Letpzig 21 Aug Mais pr 1000 kg netto loco M bez ameri
A F Th Wiechers Lotterie taniſcher 115 bis 120 M vbez Donau 125 bis 120 M bezu Effekten Geſchäft Hamburg Hamburg 19 8 10 15 9 15 10 Wien 21 Aug Telegr Mats pr Junt Juli Gd Br pr
Herm Sternveim Bankier JuliAug 6,55 Gd 6,97 Br pr MaiJuni 8,26 Gd 6,98 Bri Fa M C Sternheim Hannover Hannover 118 8 18 9 16 9 27 9 Peſt 21 Aug Telegr Mais vr Aug Gd Br pr

d n ne8 13 9 21 9 21 9 21 Aug legr ais uſh5 Heere Wonw attenroda Vacha 178 15 9 14 9 28 9 Reweosort am Ang W Hrats Gewy g2 S vro Butpel

Berlin 21 Aug Amt Feſtſt Roggenmehl Nr u 1 pr 100 kg
Waaren und Produktenberichte unverſteuert tnel Sack Matt Gekündigt Cenitner Kündigungspreis

Zuge Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 80 bis 17,75 bis3ucer ver Aug Sept 17 80 bis 17 75 bez per Sept Ott 17 89 dis 17 75
Magdeburger Börſe bez per Okt Nov 17 85 bez per Nov Dez 17 99 bis bez ber Dez

20 Aug 21 Aug Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mai 16 70 bezG lated M M Berlin 21 Aug Weizenmehl Nr 00 23,00 21,50 cr 0 21,50Kroſau er 7 T 19,50 Roggenmehl Nr 0 und 1 18,00 17,50 bez do feine Markentghalzuder J 7 e 7 Nr ö nd i e Wreker W bntia e W We5 90 n v mehl Nr 0 I M höher als Nr O und I Weizenmeht begehrt hauptſächger o h 20,50 20 90 lich J billigeren wen 7 gute Frage z n x
90 4 r Paris 21 Aug elegr ceht 12 Warques ruhig pr AugWer 3 18,20 19,55 18 20 19,50 3 51 40 pr Sept 53,50 pr Sept Dez 52 00 pr Nov Febr 52 60 s

do Rend 75 16,40 17 20 16,40 17,20 New York 21 Aug Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pfd
Butter Eier Fleiſch

Berlin 20 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammelfleiſch 0,80 3,20 M Butter 1,80 69 M
per 1 kg Eier 60 Stückh 2,20 3 20 M

Nordhaufen 21 Aug Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 2,0 bis 2 10 TafelButter 2,20 bis 2,60 M per 1 kg Eier choc 2,80 bis 3,00 Käſe 3,50
bis 4,00 M

Kew Yord 21 Aug Telegr Speck 67 C pro Pfd
Kartoffeln

Berltn 19 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſtd
Kartoffeln 2,755,50 M pr 100 kg

Nordhaufſen 21 Aug Kartoffeln 4,00 5,00 M pr 100 kg
Stärke Kartoffelinehl

Berlin 21 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto
incl Sack Termine behauptet Gek 400 Ctr Kündigungspr 16 05 M Loco
16,50 per dieſen Monat 16,50 Br abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis pr Aug Sept 16,50 Brper Sept Okt 16 50 Br Gd Okt Nov Gd per Nov Dez
per April Mat Br 16 70 Gd Trockene Kartoffelſtärte

per 100 Es brutto incl Sack Termine behauptet Gekündigt Centner
Kündigungspr M Loco 16,40 per dieſen Mon 16,40 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspr per Aug
Sept 16,40 bez Br per Sept Okt 16 40 bez Br per Okt
Nob per Nov Dez Br per April Mai Br 16 70z Fenchte Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inel Sack Ter
mine Gekündigt Ctr Kündtgungspreis M Locoper dieſen Monat M

Stroh Heu
Berlin 19 Aug WKarktpr nach Ermtttl d kgl Poltz Präſ Richt

ſtroh 5,25 6,25 M Heu 4,09 6,30 M
r an ſen 21 Aug Stroh 3,50 4,00 M Heu 4,00 bis 5,00 M

per kg
Wolle Stoffe Webwaaren

Mancheſter 20 Aug Telegr 12r Water Taylor 6/, 30r WaterTaylor 8 20r Water Leigh 7 Zor Water Clayton 7 32r Mock Brooke
72 40r Mule Mayoll 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpcops Lees
72 356r Warpcops Rowland 77 40r Double Weſton Double
courante Qualität 11/, 32 116 vards 16 16 grey Printers aus 32r A6r 169
Matt

Baumwolle
New York 20 Aug Kruegg BaumwollenWochenbericht Zufuhrenin allen Un onshäfen 9,000 Ausfuhr nach Großbritannien 8,090 B

Ausfuhr nach dem Kontinent 1,000 B Vorrath 196,000 Bpa J Fres Sept
NewYork 21 Aug Telegr Fatr refining Muscovades 4/, D

t Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

New ort 19 Aug Baumwolle in Rewe ort Leſerdo in New Orleans 9 C vro Pfd Neue Baumwolle

1 C
Giel
n

2

von
geſu
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